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Massenflug der Schabrackenlibelle Hemianax ephippiger BURMEISTER 
an der Küste der Algarve (Portugal) 
(Insecta, Odonata) 
von 
MARTIN BonEsSs 
eingegangen am 21.X.2000 


Bei einem Urlaubsaufenthalt in der Nähe von Ferragudo (Algarve) wurden am 16.X.1999 in 
den Mittagsstunden Libellen in großer Zahl angetroffen, die sich auf fast allen Sträuchern und 
auch am Boden oberhalb der Steilküste zur offenen See niedergelassen hatten. Es müssen auf 
einer Strecke von 1-2 km zumindest viele Hunderte, wahrscheinlicher aber einige Tausende 
gewesen sein. Bei den wenigen mitgenommenen Belegexemplaren handelte es sich um gg 
von Hemianax ephippiger in noch unausgefärbtem Zustand (das schließt die Beteiligung von 
92 natürlich nicht aus). Diese Art ist nach Jurzıtza (1978) und BeLLmann (1987) in Afrika behei- 
matet und „ungewöhnlich wanderfreudig“. Die beiden Vortage waren warm, sonnig und ruhig 
gewesen. An den nachfolgenden Tagen konnte ich anfangs noch Einzelexemplare antreffen, 
danach fand bis zum 28. Oktober kein weiterer Anflug mehr statt. 

Eine Herkunft der Tiere direkt aus Afrika ist durchaus vorstellbar, ebenso aber auch aus dem 
Südwesten Spaniens: vorübergehende Ansiedlungen und Vermehrungen in Südeuropa gelten 
als nicht ungewöhnlich. 
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